
Informationsblatt  
Narbenentstörung und Umgang mit dem reaktivierten T rauma 
 
Narben sind sehr häufig krankmachende Störfelder 
Narben stören nicht nur die Optik und das Selbstwertgefühl. Narben wirken – wie viele wissen – als starkes 
Heilungshindernis und eigenständige Krankheitsursache. Dies zeigen die immer wieder positiven Ergebnisse der 
Narbenentstörung, oftmals in Sekunden. Narben stören den Fluss der Meridiane und die vegetative Feinsteuerung. An 
Narben kleben oftmals bewusste oder unbewusste Erinnerungen, welche ebenfalls als Störherde der Gesundheit wirken 
und den gesamten Körper krank machen können. Narbenstörungen sind keine Bagatellen , sie können zu schweren 
Schmerzzuständen, chronischen Erkrankungen oder zu einer blockierten Regulationsfähigkeit führen , welche 
nicht nur das Karzinomrisiko deutlich erhöht, das zeigen die vielen Kasuistiken. In über 50 % der Patienten gibt es 
Narbenstörungen, die als Krankheitsursache chronische körperliche oder seelische Krankheiten, funktionelle Beschwerden 
und sehr oft Schmerzen hervorrufen. Bei Patienten mit unbehandelten Narbenstörfeldern versagen dann sehr oft auch gute 
Therapien trotz korrekter Anwendung, egal ob Medikamente, Homöopathie, Neuraltherapie, Akupunktur oder Sonstige. 
Narbenentstörung mit den richtigen Methoden und Mitteln führt oft zu sekundenschnellen Erfolgen und zur Beseitigung von 
Heilungshindernissen, wodurch auch die Effektivität jeder anderen dann angewendeten naturheilkundlichen Methode 
verbessert wird. Oft lösen sich Jahrzehnte bestehende Beschwerden in wenigen Sitzungen. Mit dieser einfach zu 
erlernenden und sehr sicheren Methoden können Sie so Ihren Praxiserfolg und auch Ihre Patientenbindung verbessern. 
Durch Narbenentstörung kann Millionen Patienten schnell in wenigen Sitzungen deutlich geholfen werden.  
 
Störfelder und Narben als erstes behandeln  
Viele denken bislang erst an die Narben, wenn bereits anderes wertvolles therapeutisches Pulver verschossen wurde. 
Lernen Sie, warum und wie Sie Narben bereits zu Beginn einer jeden Therapie entstören und gewinnen Sie so mehr 
Vertrauen Ihrer Patienten in ihre Behandlungen! Jede nachfolgend angewandte Therapie wird dann bessere Erfolge 
zeigen können, da die Grundlagen der Selbstregulation durch die Narbenentstörungbehandlungen bereits zu Beginn 
verbessert wurden!  
 
Narben entstören – aber richtig und sicher! 
Es gibt viele Methoden der Narbenentstörung, aber nicht alle reichen aus, um wirklich dauerhaft die davon ausgehenden 
Blockierungen zu lösen. Zu Narben gibt es mehr zu wissen und zu tun als z.B. die Akupunktmassage oder die 
Narbenentstörung durch Injektion mit  Procainhydrochlorid. In diesem Seminar lernen Sie neue und wichtige 
Zusammenhänge, Techniken und therapeutische Strategien. Narben  speichern körperliche und auch seelische 
Erinnerungen, u. U. auch seelische Traumatisierungen, nachweislich auch ohne Beteiligung des ZNS. Diese Erinnerungen 
werden oft mit einem Schlag freigesetzt durch Narbenentstörung, es kommt dabei oftmals durch Freisetzung der 
emotionalen Speicherungen spontan zu emotionalen Reaktionen, dem sog. „Weinzwang nach Hopfer“.  Diese 
Reaktivierung von Erinnerungen kann bei schwer traumatisierten Patienten sogar in Einzelfällen massive 
Retraumatisierungen auslösen, die Patienten auf  Wochen und Monate hinaus schwer beeinträchtigen können. Diese 
emotionalen Reaktionen sind eine ernstzunehmende - wenn auch letztlich gewollte - Nebenwirkung des Verfahrens und 
erfordern einen besonderen Umgang.  Auch bei vielen körperlichen Erinnerungsfreisetzungen ist es notwendig oder 
zumindest hilfreich, diese Erinnerungen ganzheitlich zu behandeln.   

 
In diesem Seminar lernen Sie: 
•••• Wie Sie Narben gekonnt entstören. Effektive Techniken, welche Mittel nimmt man wann?  Was ist zu    

beachten? Indikationen und Kontraindikationen 
•••• Wie Sie gestörte Narben sicher erkennen und welche Narben häufig gestört sind. 
•••• Wie Sie die Häufigkeit von Sekundenphänomenen in Ihrer Praxis ab morgen deutlich steigern können 
•••• Wie Sie am besten mit den durch die Entstörung oft freigesetzten körperlichen oder seelischen Reaktionen des 

Patienten umgehen.  
•••• Welche ganzheitlichen Methoden Sie zur Unterstützung einsetzten können und sollten. Praxistipps aus    

Homöopathie, Phytotherapie, Akupunktur und Traumatherapie aus erfahrener Hand 
•••• Wichtige Zusammenhänge von Körper und Seele ggf. am eigenen Leib kennen.  
•••• Wichtige Schätze der Ganzheitsmedizin und der Traumatherapie kennen, die Sie anschließend direkt auch in Ihren 

Praxen umsetzen können.  
 
Termin Frühjahr 2010 Seminar Narbenentstörung :             Hamburg: 24./25.01.2010  
Kurszeiten: Sa. 9.30 – 18.30, So 9- 13 Uhr    Koste n : 250 € inkl. Mwst.   
Baldige Anmeldung wird empfohlen, begrenzte Teilneh merzahl.  
 
Anmeldebedingungen und Anmeldeformular, aktuelle Te rmine sowie weitere Infos unter 
www.praxisdrreitz.de  


